
Lovion in 
der Betriebsmi  elbewertung

Datenmodell

Das eigens hierfür konzipierte technische Da-

tenmodell verwaltet die Betriebsmi  elstruktur, 

Berechnungslogik und entscheidungsrelevante 

Metadaten. Alle Entscheidungen und die abge-

leiteten Maßnahmen sind damit transparent 

und nachvollziehbar. Spezielle Schni  stellen  

garan  eren die Kompa  bilität mit allen gängi-

gen am Markt verfügbaren Dri  systemen. 

Bewertungsstruktur

Damit in den nachgelagerten Prozessmodulen 

entsprechende Auswertungen erstellt werden 

können, ist die gesamte Bewertungsstruktur 

in Lovion RATING zentral hinterlegt. Die typi-

scherweise hierarchische Versorgungsstruktur 

wird unternehmensindividuell abgebildet und 

lässt im Folgenden die Bewertung des einzel-

nen Betriebsmi  els genauso zu wie die Bewer-

tung eines komple  en Versorgungsnetzes. Die 

Grunddaten aus Begehung und Sachdatenin-

forma  onen sind direkt am Betriebsmi  el ab-

gelegt, ebenso wie die zugehörigen räumlichen 

und kaufmännischen Daten.

Intervallbetrachtungen

Neben der direkten Zuordnung von Zustands-

werten zu Felda  ributen können bei nume-

rischen Feldern auch Intervallbetrachtungen 

eingesetzt werden. 

Beispiel: 

In der Objektklasse Trafosta  on wird über das 

Feld Baujahr das Alter ermi  elt. Dem Ergebnis-

wert wird in 10-Jahresschri  en eine Zustands-

bewertung zugeordnet: 

0-10 Jahre entsprechen dem Wert 20,  

11-20 Jahre entsprechen dem Wert 40. 

Lineare und polynomiale Funk  onen

Die numerischen Felder können als lineare und 

polynomiale Funk  onen abgebildet werden, 

um z.B. in der Zustandsbewertung bei Scha-

densraten je Leitungskilometer eine Häufung 

von Schäden besonders zu bewerten. 

Beispiel: 

1 Schaden/km hat einen Zustandswert von 20, 

2 Schäden/km haben einen Wert von 50 und 

3 oder mehr Schäden/km einen Wert von 100.

Rehabilitä  onsdringlichkeit

Mit der Zustandsbewertung besteht die Mög-

lichkeit, für jedes betrachtete Betriebsmi  el, 

z.B. einen Gasleitungsabschni  , die Wahr-

scheinlichkeit eines Ausfalls zu beschreiben. 

Die Bewertungsergebnisse über das gesamte 

Netz mit der Betrachtung ihrer Bedeutung er-

möglichen die Ermi  lung einer Prioritätenrei-

henfolge mit Blick auf die Rehabilita  onsdring-

lichkeit. 

Zustandsbetrachtungen

Für die Bewertung von Betriebsmi  eln ste-

hen in der Regel unterschiedliche zustands-

beschreibende Kriterien zur Verfügung. Es ist 

möglich, diese Kriterien für die Ableitung des 

Gesamtzustandes des Betriebsmi  els unterei-

nander zu gewichten. Hier gelten aus Gründen 

der Überschaubarkeit immer Werte zwischen 

0 % und 100 %, die in Summe maximal 100 % 

ergeben müssen. 

Strukturbetrachtungen

Bei der Betrachtung von Strukturen können 

die Werte für Zustand und Bedeutung auf den 

Elternobjekten bzw. den Kindobjekten gelesen 

werden. Somit kann z.B. der Zustand einer Mit-

telspannungsanlage aus den gewichteten Zu-

ständen von Transformator, Schaltanlage, NS-

Verteilung und Gebäude abgeleitet werden. 

Gleichzei  g kann die Bedeutung der Sta  on in 

die Kindobjekte vererbt werden. 

Bewertungsklassen 

Im Bewertungsschema können individuell je 

Objektklasse die Bewertungsklassen festgelegt 

werden. Das sind die im RCM-Diagramm unter-

schiedlich eingefärbten Bereiche. Die Abgren-

zung der Bewertungsklassen kann linear oder 

logarithmisch festgelegt werden. Bewertete 

Betriebsmi  el können anhand ihrer Bewer-

tungsklasse in der Liste gruppiert oder in der 

Karte eingefärbt dargestellt werden.  

Bewertungsschema

Die Systema  k der Netzbewertung bzw. die 

Auswahl der Kriterien lehnt sich soweit wie 

möglich an vorhandene DVGW-Regelwerke wie 

die W 403 bzw. die G 403 an. Die Bewertungs-

kriterien und die Gewichtung der Bewertungs-

kriterien untereinander werden hier zentral 

verwaltet und können durch den Anwender 

in unterschiedlicher Weise angepasst werden. 

Für die Ermi  lung der Bewertungsergebnisse 

(aus Gründen der Überschaubarkeit immer ein 

Wert zwischen 0 und 100)  stehen unterschied-

liche Bewertungsarten bereit. 

Klassische Bewertung

Bei der klassischen Bewertung können in den 

zu bewertenden Objektklassen die Felda  ri-

bute aus den zustandsbeschreibenden Feldern 

mit Bewertungsnoten versehen werden. 

Beispiel: 

Das Felda  ribut Stahl aus dem Feld Material 

aus der Objektklasse Gasleitungen bekommt 

die Zustandsbewertung 50, Stahl KKS-ge-

schützt bekommt die Zustandsbewertung 20. 
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D
as Basismodul im Kernprozess Netz-

management ist Lovion RATING. Hier 

sind die Betriebsmi  el sowie die be-

wertungsrelevanten Daten organisiert. Das 

Modul Lovion RATING ist die Integra  onspla  -

form für die Betriebsmi  elstrukturen und die 

Bewertungsmodelle der Netze und Anlagen. 

Hier werden alle Management-

Informa  onen zentral gesam-

melt, gepfl egt, verändert und 

zum Abschluss archiviert. Bild: Bewertungsschema Gas Bild: Zustandserfassung einer Gasanlage gemäß G 495 inkl. Bewertungsgesamtpunktzahl 
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